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09.05.1945 - US Army
am Stadtplatz in Grein

                                                            Ihr

Nach dem Rücktritt von Vizebürgermeister
Dittmar Handel wurde eine Neuwahl erfor-
derlich.
In der Gemeinderatssitzung am 15. Februar
2006 wurde Herr Leopold Höller zum 2. Vize-
bürgermeister der Stadtgemeinde Grein ge-
wählt.

Der neue Vizebürgermeister ist
Lehrer an der Hauptschule Grein
und seit 1979 in der Gemeinde-
politik tätig.
Als langjähriger Gemeinderat
und Obmann des Kulturaus-
schusses setzt er sich seit Jahren
für die Belange unserer Stadt ein
und hat vor allem auf dem Ge-
biet der Kultur dafür gesorgt,
dass Grein zur Kulturhauptstadt
unseres Bezirkes wurde.

Leopold Höller wurde am Tag nach der Sit-
zung durch Herrn Bezirkshauptmann Hofrat
Dr. Heinz Steinkellner als Vizebürgermeister
der Stadtgemeinde Grein angelobt.

Vizebürgermeisterwechsel in Grein
Frau Stadträtin Dipl.-Ing. Elfriede Moser hat
ihr StR-Mandat aus privaten und beruflichen
Gründen zurückgelegt. Als neuer Stadtrat
wurde Herr Lothar Pühringer gewählt.
Den ausgeschiedenen Mandataren wird auch
auf diesem Wege für die geleistete Arbeit zum
Wohle unserer Stadt herzlich gedankt.

Auf dem Foto sehen Sie v.l. Herrn Bezirks-
hauptmann Hofrat Dr. Heinz Steinkellner,
Vizebürgermeister Leopold Höller und Bür-
germeister Rupert Lehner.

Rupert Lehner
(Bürgermeister)
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Informationsblatt
der Kammer für Arbeiter und Angestellte für Oberösterreich

Familienbeihilfe
Die Familienbeihilfe beträgt monatlich

1. Kind 2. Kind ab dem 3. Kind

ab der Geburt € 105,40 € 118,20 € 130,90
ab dem   3. Lebensjahr € 112,70 € 125,50 € 138,20 
ab dem 10. Lebensjahr € 130,90 € 143,70 € 156,40
ab dem 19. Lebensjahr € 152,70 € 165,50 € 178,20

Der Zuschlag für jedes erheblich behinderte Kind beträgt 138,30 Euro
im Monat.

Kinderbetreuungsgeld
Das Kinderbetreuungsgeld beträgt täglich 14,53 Euro, der Zuschuss
für Eltern mit geringem Einkommen und Alleinerzieherinnen 6,06
Euro. Bei Mehrlingsgeburten gibt es einen Zuschuss von 7,27 Euro
täglich. Die Zuverdienstgrenze beträgt 14.600 Euro im Jahr.

Geringfügige Beschäftigung
Geringfügig beschäftigt ist, wer bei regelmäßiger Beschäftigung nicht
mehr als 333,16 Euro im Monat oder bei fallweiser Beschäftigung
nicht mehr als durchschnittlich 25,59 Euro pro Arbeitstag verdient.
Geringfügig Beschäftigte können sich um monatlich 47,01 Euro in der
Pensions- und Krankenversicherung selbst versichern.

Arbeitslosengeld
Das Arbeitslosengeld beträgt 55 Prozent des Netto-Einkommens des
(vor)letzten Arbeitsjahres. Der Familienzuschlag für Angehörige
beträgt täglich 0,97 Euro.

Weiterbildungsgeld
Während einer Bildungskarenz bekommt ein Arbeitnehmer/eine
Arbeitnehmerin Weiterbildungsgeld vom Arbeitsmarktservice. Dieses
beträgt monatlich 435,90 Euro.

Selbstbehalte in der Krankenversicherung
Heilbehelfe (ausgenommen Brillen)

10 Prozent, aber mindestens . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 25,–

Brillen und Kontaktlinsen
10 Prozent, aber mindestens . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 75,–

E-Card-Service-Entgelt (1x jährlich) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 10,–
Befreit sind Pensionisten/-innen, Kinder bis 15 Jahre 
und schwerstbehinderte Kinder sowie Personen, die 
von der Rezeptgebühr befreit sind

Sozialrechtliche Werte
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Für die Infotafel im Betrieb

(Stand 1. Jänner 2006)

Rezeptgebühr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 4,60

Kostenbeitrag im Krankenhaus (pro Tag)
Versicherte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 10,16
Befreit: Rezeptgebührenbefreite, Sozialhilfebe-
zieher/-innen, Behinderte, Organspende, Geburt
Angehörige . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 13,90 bis € 14,80
Begleitperson . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 5,95

Zuzahlung bei Rehabilitation (pro Tag) . . . . . . . . € 6,52

Kostenbeitrag pro Tag auf Kur
bei einem Brutto-Einkommen
bis € 690. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € –,–
bis € 1.271,38 . . . . . . . . . . . . . . . . . €   6,52
bis € 1.852,77 . . . . . . . . . . . . . . . . . € 11,53
über € 1.852,77 . . . . . . . . . . . . . . . . . € 16,59

Sozialversicherungsbeitrag

Die Höchstbeitragsgrundlage (bis zu diesem Betrag des Einkommens
ist Sozialversicherung zu zahlen) beträgt € 3.750,– monatlich bzw.
€ 125,– täglich. Der Sozialversicherungsbeitrag setzt sich wie folgt
zusammen:

Arbeit- Arbeit- ins-
geber nehmer gesamt
in % in % in %

Pensionsversicherung 12,55 10,25 22,80
Krankenversicherung

Arbeiter/-in 3,55 3,95 7,50
Angestellte 3,75 3,75 7,50

Arbeitslosenversicherung 3,00 3,00 6,00
Unfallversicherung 1,40 –,– 1,40
Insolvenzentgeltsicherung 0,70 –,– 0,70
Familienlastenausgleichfonds 4,50 –,– 4,50
Kommunalabgaben 3,00 –,– 3,00
Wohnbauförderung 0,50 0,50 1,00
AK-Umlage –,– 0,50 0,50

Befreit sind Ausgleichszulagenbezieher/-innen, 
Patienten/-innen mit anzeigepflichtiger Krankheit 
sowie Versicherte mit monatlichen Netto-Einkünften 
bis (Betrag in Klammer gilt bei außerordentlichen 
Ausgaben. Arbeitslose ermitteln die Einkommens-
grenze so: Arbeitslosengeld x12:14)
Alleinstehende € 690,– (€ 793,50)
Verheiratete € 1.055,99 (€ 1.214,39)
Erhöhung pro Kind € 72,32
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Beschlüsse der Gemeinderatssitzung
vom 15. Februar 2006

Bericht des Gemeindeprüfungsausschusses
Der Bericht des Gemeindeprüfungsausschusses vom
22.11.2005 wurde einstimmig zur Kenntnis genom-
men.

Voranschlag 2006
Der ordentliche Haushalt des Finanzjahres 2006 sieht
Einnahmen in der Höhe von 4.327.500,00 Euro und
Ausgaben von 4.501.000,00 Euro vor. Der Abgang
beträgt 173.500,00 Euro.
Im außerordentlichen Haushalt stehen Ausgaben in
der Höhe von 4.219.600,00 Euro Einnahmen von
3.349.700,00 Euro gegenüber. Auch hier wird mit ei-
nem Abgang von 869.900,00 Euro gerechnet.
Der Voranschlag 2006 wurde laut dem vorliegenden
Entwurf einstimmig beschlossen.

Mittelfristige Finanzplanung
Die mittelfristige Finanzplanung für die Finanzjahre
2006 bis 2009 liegt vor. Der Gemeinderat hat die
Zustimmung erteilt.
Folgende Vorhaben sind in den nächsten Jahren im
außerordentlichen Haushalt geplant:
Erneuerung des Stiegenaufganges, Ankauf
Feuerwehrfahrzeug, Volksschule Zu- und Umbau,
Kindergarten neu, Sanierung Stadttheater, Straßen-
bau Angerweg, Straßenbau Betriebsbaugebiet,
Straßenbau Gehsteig in der Jubiläumstraße - Fein-
asphalt, Kanal Klamerstraße, Kanäle und Pumpwerke,
Sanierung Campingplatz-Sanitärgebäude nach
Hochwasserschäden, Güterwege Lettental und
Weichselbaumer

HS-Turnsaal; neuer Finanzierungsplan
Der vom Land Oö. vorgeschlagene Finanzierungsplan
wurde beschlossen.

Linz Gas/Wärme GmbH für Erdgas- und Wärme-
versorgung, Linz; Abtretungsvertrag
Der Abtretungsvertrag mit der Linz Gas/Wärme
GmbH für Erdgas- und Wärmeversorgung, Wiener
Straße 151, 4020 Linz wurde abgeschlossen und der
Gesellschafterbeschluss der Biowärme Grein GmbH
genehmigt.

Dorf- und Stadterneuerungsverein
Damit die Stadtgemeinde Grein weiter im Programm
des Landes Oö. zur Förderung der Dorf/Stadter-
neuerung bleiben kann, ist die Bildung eines Vereins
für Dorf- bzw. Stadterneuerung erforderlich. Es wur-
de beschlossen, den Verein für Stadterneuerung zu
gründen und die konstituierende Sitzung abzuhalten.
Neben zwei Privatpersonen werden folgende Vertre-
ter aus den Fraktionen dem Verein beitreten: Vizebgm.
Friedrich Kloibhofer, StR Josef Zeitlhofer, GR
Mathilde Wimmer, GR Brigitta Haas, GR Lothar

Pühringer, GR Andreas Achleitner und GR-Ers.
Hemma Wisgrill.
Jeder, der Interesse an der Mitarbeit hat, möge sich
bitte beim Stadtamt melden.

Volksschule; Auftragsvergaben (Personenaufzug,
Holzkastenfenster)
- Die Fa. Thyssen-Krupp Aufzüge GmbH, Prinz-
Eugenstraße 35-37, 4020 Linz, wurde mit der Liefe-
rung und Montage des Personenaufzugs für die Sa-
nierung und Erweiterung der Volksschule Grein zum
Preise von 44.500,00 Euro exkl. MWSt. beauftragt.
- Fa. Kranz Tischlerei GesmbH & Co. KG, Johann-
Pabst-Straße 3, 4690 Schwanenstadt, wird mit der
Lieferung der gesamten Holzkastenfenster für die
Sanierung und Erweiterung der Volksschule Grein
zum Preise von 125.235,07 Euro + 3.192,80 Euro (4%
Mehrpreis Eco-Verglasung) exkl. MWSt. beauftragt.

Kreuznerbach und Greinerbach; Sanierungs-
maßnahmen nach Hochwasser
Für die Sanierung des Kreuznerbaches und des
Greinerbaches sowie des unbenannten Gerinnes
(Breitenanger) sollen von der Wildbach- und
Lawinenverbauung Projekte mit Kostenschätzung
erstellt werden.

Errichtung von Hochwasserschutzeinrichtungen
(Dämmen); Stellungnahme nach dem UVP-G 2000
Der Hochwasserschutzverband Donau-Machland hat
das Projekt Errichtung von Hochwasserschutzein-
richtungen (Dämmen) neu eingereicht.
Die Abgabe folgender Stellungnahme wurde beschlos-
sen:
Die Wände beeinträchtigen das Ortsbild von Grein.
Wir leben in einer Tourismusgemeinde und wollen
eine Ausführung, die den donauseitigen Charakter
unseres Ortsbildes behält. Es mögen mehrere Vari-
anten diskutiert werden, positiv hervorgehoben wird
die Ausführung in der Stadt Krems.

Grundverkauf an Theresia Rathgeb und Sabine
Temper, Stifterstraße 23, Grein; Kaufvertrag
Der Kaufvertrag zwischen der Stiftung der Herzog
von Sachsen-Coburg und Gotha’schen Familie, der
Stadtgemeinde Grein sowie Frau Theresia Rathgeb
und Frau Sabine Temper wurde beschlossen.

Gehsteigverbreiterung Kreuzung Greinerwald
Landesstraße/Klamer Straße; Übereinkommen
Die Stadtgemeinde Grein übernimmt die anteiligen
50 % der Kosten für die Verbreiterung und
behindertengerechte Ausführung des Gehsteiges an
der Kreuzung Greinerwald Landesstraße/Klamer Stra-
ße. Das vorliegende Übereinkommen wurde beschlos-
sen.
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GW „Prümühle“; Vermessung und Verordnung
als Güterweg
Die im Teilungsplan, GZ 11444, dargestellten Verän-
derungen am öffentlichen Gut und die Zu- und Ab-
schreibungen wurden genehmigt und die entsprechen-
de Verordnung als Güterweg wurde beschlossen. Die
Herstellung der Grundbuchsordnung wird nach dem
§ 15 Liegenschaftsteilungsgesetz beantragt.

Flächenwidmungsplan-Änderung; Antrag Hofer
KG
Dem Ansuchen der Firma Hofer KG wurde stattge-
geben. Das Grundstück Nr. 763, KG Grein, wird in
Gebiet für Geschäftsbauten mit 800 m² Verkaufsfläche
umgewidmet. Das Flächenwidmungsplan-Änderungs-
verfahren wird eingeleitet.

Gewerbeausübung in Gastgärten; Verordnung
Es wurde beschlossen, dass Gastgärten in der Zeit
vom 01.05. bis 30.09. bei Einhaltung der gesetzlichen
Auflagen von 08.00 bis 24.00 Uhr betrieben werden
dürfen. Die entsprechende Verordnung wurde erlas-
sen.

Projekt Zertifizierung „Stillensteinklamm“
Das Projekt Zertifizierung Stillensteinklamm wird von
der Stadtgemeinde Grein unterstützt, der Eigenmittel-
anteil in der Höhe von 5.500,00 Euro wird übernom-
men.

Wanderkompetenzzentrum Strudengau
Die Stadtgemeinde Grein beteiligt sich an der Quali-
fizierung von drei Wanderwegen und deren gemein-
samen Vermarktung. Es wird ein Betrag in der Höhe
von höchstens 2.000,00 Euro übernommen.

Bewerbung von Schloss Greinburg für die Oö.
Landesausstellung; Unterstützung
Die Sachsen-Coburg-Gotha’sche Stiftung und die
ARGE Landesausstellung (Architekt Thomas Stöckl,
Lothar Pühringer, Christian Geirhofer) haben sich um
die Durchführung einer Landesausstellung auf
Schloss Greinburg beworben. Die Stadtgemeinde
Grein wird diese Bewerbung der Greinburg für eine
Landesausstellung bestmöglich unterstützen.

ÖVP-Fraktion; Nachwahlen
Durch die Mandatsverzichte von Vizebgm. Dittmar
Handel und StR Dipl.-Ing. Elfriede Moser wurde eine
Nachwahl notwendig. Folgender Wahlvorschlag wur-
de durch die ÖVP-Fraktion einstimmig beschlossen:
Stadträte: Leopold Höller, Lothar Pühringer
Vizebürgermeister:Leopold Höller
Personalbeirat: Mitglied Andreas Pilsl, Ersatzmitglied
Leopold Höller
Vertreter in die Verbandsversammlung des SHV Perg:
Mitglied Leopold Höller, Stellvert. Lothar Pühringer
Vertreter in der Leader-Aktionsgruppe: Mitglied

Lothar Pühringer, Ersatzmit. Dipl.-Ing. Elfriede Moser
Fraktionssprecher und Fraktionsobmann: Lothar
Pühringer
Gemeinderat: Frau Doris Mach und Frau Maria
Aistleitner werden mit Wirkung vom 16.02.2006 auf
die frei gewordenen Stellen berufen.

Brandstötter Roman, Grein, Lettental 21; Ände-
rung Nr. 5 des Flächenwidmungsplanes Nr. 4
Es wurde beschlossen, Teile der Parzellen 79 und 93,
KG Lettental, als Betriebsbaugebiet zu widmen. Den
Forderungen der Abteilungen des Landes Oö. wird
entsprochen. Die Änderung Nr. 1 des örtlichen
Entwicklungskonzeptes Nr. 1 wird in der vorliegen-
den Form beschlossen. Das Genehmigungsverfahren
wird fortgesetzt.

Bauverhandlungstermine
beim Stadtamt Grein

Montag, 06. März 2006
Montag, 20. März 2006
Montag, 03. April 2006
Montag, 08. Mai 2006

Gewerbebehördliche Betriebsanlage-
verfahren - Projektberatungen

Die Bezirkshauptmannschaft Perg teilt mit, dass
gewerbebehördliche Betriebsanlageverfahren -
Projektsberatungen im Rahmen eines „Amtstages“ an
folgenden Terminen stattfinden:

Freitag, 10. März 2006
Freitag, 24. März 2006
Freitag, 07. April 2006
Freitag, 21. April 2006
Freitag, 12. Mai 2006

Sprechtag des
Bezirksbeauftragten für Natur-

und Landschaftsschutz

Der Bezirksbeauftragte für Natur- und Landschafts-
schutz, Herr Mag. Johannes Moser, steht an folgen-
den Tagen bei der Bezirkshauptmannschaft Perg für
Vorsprachen zur Verfügung:

Dienstag, 21. März 2006
Dienstag, 25. April 2006

Es wird ersucht, im Anlassfall einige Tage vorher mit
der Bezirkshauptmannschaft Perg fernmündlich Kon-
takt, Tel. 07262/551-407, aufzunehmen.
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Naturschutzbehördliche
Stellungnahmen

Nachstehend werden Ihnen die Termine, an denen
der Regionsbeauftragte für Natur- und Landschafts-
schutz zur Begutachtung in Naturschutzangelegen-
heiten bei der Bezirkshauptmannschaft Perg zur Ver-
fügung steht, bekannt gegeben:

Dienstag, 21. März 2006
Montag, 10. April 2006
Dienstag, 25. April 2006
Dienstag, 16. Mai 2006

Es wird ersucht, im Anlassfall einige Tage vorher mit
der Bezirkshauptmannschaft Perg fernmündlich Kon-
takt, Tel. 07262/551-409, aufzunehmen.

Augenärztin in Grein

Nach längerer Wartezeit ist es nun so weit - es wird
in Grein eine Augenarztpraxis eröffnet!
Frau Dr. Nadia Abdel-Malek wird in den Räumlich-
keiten der Post ihre Praxis Ende Juni 2006 eröffnen.
Wir freuen uns, dass zu den bestehenden Ärzten und
Fachärzten eine weitere Ordination in Grein eröffnet
wird und somit unsere Altstadt eine neuerliche Bele-
bung erfährt.

Achtung!
Änderung Müllabfuhr-Termin

Die Bediensteten der Stadtgemeinde Grein nehmen
am 20.04.2006 an der Bildungsfahrt der Gemeinde-
bediensteten teil.
Aus diesem Grund wird der Abfuhrtermin Donners-
tag, 20.04.2006 auf Freitag, 21.04.2006, verlegt.
Wir ersuchen um Beachtung und danken für Ihr Ver-
ständnis.

Geflügelpest-Verdachtsfälle in Öster-
reich - Aktuelle Entwicklungen

Alle Informationen zur Tierseuche erhalten Sie unter
der Hotline 050 555-666 des Bundesministerium für
Gesundheit und Frauen. Grein ist im Besonderen
durch den Überflug von Zugvögeln betroffen.

Bestimmungen, die österreichweit gelten:
- Stallpflicht bis 30.04.2006
- Meldepflicht für Geflügelhalter (auch private)
- Anzeigepflicht von tot aufgefundenen Wild-

vögeln
- Tierschauen, Messen und Börsen dürfen

österreichweit nur nach Genehmigung des Amts-
tierarztes veranstaltet werden.

- Enten und Gänse sind getrennt von anderem
Geflügel wie z.B. Hühner zu halten (aufzustallen)

Die Bevölkerung wird dringend gebeten, jeden di-
rekten Kontakt mit toten Wasservögeln (Enten,
Schwäne, Gänse, Möwen, usw.) zu vermeiden.

Die gesetzten Maßnahmen dienen der Vorsorge!

Empfehlungen:
- Keinen direkten Kontakt mit Vogelkot und to-

ten Wasservögeln.
- Prinzipiell Abstand zu Wasservögeln halten.
- Größere Kinder über mögliche Gefahren infor-

mieren und kleine Kinder besonders entlang von
Gewässern beaufsichtigen.

- Tote Wasservögel sind sofort den Bezirkshaupt-
mannschaften zu melden, aber bitte nicht an-
greifen.

- Bei unvermeidbarem direkten Kontakt mit
Vogelkot Hände waschen, Schuhe und Kleidung
sorgfältig reinigen.

Meldefälle 2005

Grein konnte im Jahr 2005 29 Geburten, davon 11
männliche und 18 weibliche verzeichnen.

Mit Hauptwohnsitz  zugezogen sind 2005 133, mit
Wohnsitz 46 Personen. Wegzüge mit Hauptwohnsitz
gab es 127, mit Wohnsitz 45, Todesfälle gab es 35 zu
verzeichnen.

Einwohneranzahl per 01.02.2006
Hauptwohnsitz: 3105
Wohnsitz: 223
Gesamt: 3328

Oö. Familienkarte - Aktion

„Frühlingserwachen“ im Wildpark Altenfelden, Tier-
park Stadt Haag, Tiergarten und Reiterhof Walding.
Am 01. und 02.04.2006 bezahlt bei Vorlage der Oö.
Familienkarte nur ein Erwachsener das Eintrittsticket,
die restlichen Familienmitglieder, die auf der Karte
eingetragen sind, haben freien Eintritt!
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Volksbegehren „Österreich bleib
frei!“

Von Montag, 06.03.2006 bis einschließlich Montag,
13.03.2006 kann in den Text des Volksbegehrens „Ös-
terreich bleib frei!“ am Stadtamt Grein Einsicht ge-
nommen werden. Sie können durch einmalige eigen-
händige Eintragung ihrer Unterschrift in die
Eintragungsliste ihre Zustimmung erklären. Die Ein-
tragung hat außerdem den Familien- und Vornamen
sowie das Geburtsdatum des (der) Stimmberechtig-
ten zu enthalten.

Eintragungsberechtigt sind alle Männer und Frauen,
die die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen,
in einer Gemeinde des Bundesgebietes den Haupt-
wohnsitz haben, mit Ablauf des letzten Tages des
Eintragungszeitraumes (13.03.2006) das 18. Lebens-
jahr vollendet haben und vom Wahlrecht nicht aus-
geschlossen sind. Stimmberechtigte, die ihren Haupt-
wohnsitz nicht in dieser Gemeinde haben, benötigen
zur Ausübung ihres Stimmrechtes eine Stimmkarte.

Das Volksbegehren hat folgenden Wortlaut:

Der Nationalrat möge durch Bundesverfassungsgesetz
beschließen,
1) dass der Bestand der österreichischen Neutralität
als Grundprinzip der Verfassung garantiert wird und
2) dass weder die Zustimmung zu einer EU-Verfas-
sung
3) noch die Zustimmung zu einem allfälligen EU-Bei-
tritt der Türkei
ohne Zustimmung der österreichischen Bevölkerung
in Volksabstimmungen Gesetzeskraft erlangt.

Die Eintragungslisten des Volksbegehrens „Österreich
bleib frei“ liegen am Stadtamt Grein, Rathausgasse
1, 4360 Grein, Zimmer Nr. 6, zu folgenden
Eintragungszeiten auf:

Montag, 06.03.2006: 8.00 - 20.00 Uhr
Dienstag, 07.03.2006: 8.00 - 20.00 Uhr
Mittwoch, 08.03.2006: 8.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag, 09.03.2006: 8.00 - 16.00 Uhr
Freitag, 10.03.2006: 8.00 - 16.00 Uhr
Samstag, 11.03.2006: 8.00 - 12.00 Uhr
Sonntag, 12.03.2006: 8.00 - 12.00 Uhr
Montag, 13.03.2006: 8.00 - 16.00 Uhr

Reisepass - Informationen

Entsprechend der Verordnung des EU-Rates vom
13.12.2004 über Normen für Sicherheitsmerkmale
und biometrische Daten in von Mitgliedsstaaten aus-
gestellten Pässen und Reisedokumente sind bis
28.08.2006 Reisepässe mit biometrischen Daten zu
schaffen.

Neben einem digitalen Gesichtsbild werden voraus-
sichtlich ab 2008 zusätzlich zwei Fingerabdrücke
gespeichert sein. Österreich plant die Ausgabe der
neuen Reisepässe mit biometrischen Daten im Zeit-
raum vom 01.05.2006 bis spätestens 28.08.2006.

Folgende rotfarbene Reisepässe können daher verlän-
gert werden:
- der Pass muss nach dem 31.12.1995 ausgestellt

worden sein.
- Es dürfen keine gesetzlichen Gründe für eine

Passversagung oder Passentziehung vorliegen.
- Die Verlängerung ist bis maximal ein Jahr möglich,

längstens jedoch bis zum 31. Dezember 2006
- es ist ein Antrag bei der zuständigen Behörde (BH)

erforderlich.

Der Antragsteller hat daher persönlich zur zuständi-
gen Bezirkshauptmannschaft zu kommen!

Die USA haben mit Wirksamkeit vom 26.10.2005 die
Einreisebedingungen insofern verschärft, als Reisende
aus Ländern, deren Reisepässe über kein digitales
Foto verfügen, ab diesem Datum der Visumpflicht
unterliegen.
Detaillierte Auskünfte zu den Einreisebestimmungen
der USA  sind unter der Adresse www.usembassy.at
abrufbar.

Herausgeber und Medieninhaber: Stadtamt Grein
Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Rupert Lehner, StAL Franz Leonhartsberger
Druck: Fa. Neudorfhofer, Grein

Oö. Familienpaket

Für Eltern mit Kindern, die dieses Jahr geboren wor-
den sind bzw. nächstes Jahr geboren werden, können
sich beim Stadtamt
Grein das „Oö.
Familienpaket“ abho-
len.
Das „Oö. Familien-
paket“ ist ein Ratge-
ber und Wegweiser
mit zahlreichen Infor-
mationen für junge
Familien. Als finanzi-
elle Starthilfe ist der
vielseitig verwendba-
ren Ringmappe ein Gutscheinheft von oö. Betrieben
beigelegt. Erstmals sind auch Elternbildungs-
gutscheine in der Mappe enthalten.
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Ferial- und Nebenjobbörse 2006

Seit 01.02.2006 kann das gesamte Stellenangebot der
Ferial- und Nebenjobbörse des Landes Oö. auf der
Homepage www.jugendservice.at oder persönlich und
telefonisch in den 13 Regionalstellen in allen Oö.
Bezirken abgefragt werden. Die Broschüre „Ferien-
und Nebenjobsuche“ wurde neu überarbeitet. Sie ent-
hält rechtliche Infos, Adressen von Jobbörsen und Ar-
beitsvermittlungen, hilfreiche Tipps für die Bewer-
bung, nützliche Internetlinks, Informationen zu Prak-
tika und freiwilligen Einsätzen – eine gute Vorberei-
tung für den nächsten Sommerjob. JugendService des
Landes Oö., Bahnhofplatz 1, 4021 Linz, Tel. 0732/
1799; JugendService regional in Perg 07262/58186.

Hundekunde-Kurs

Der Österreichische Retriever Club, Perg, bietet für
den nach dem Oö. Hundehaltegesetz 2002 geforder-
ten Hundekunde-Kurs (Sachkundenachweis) einen
weiteren Termin an:
Mittwoch, 05.04.2006, 19.00 Uhr im Gasthaus
Froschauer, Perg, Zeitling 3.
Vortragende: Amtstierarzt Dr.med.vet. Heinz Gramm-
er, ÖKV-Trainer Ortrun und Lothar König und RA
Mag. Josef Koller-Mitterweissacher.
Teilnehmergebühr inkl. Kursunterlagen und amtliche
Sachkundebestätigung 20,00 Euro, maximale
Teilnehmeranzahl 25.
Um telefonische Anmeldung unter der Nr. 07262/
57043 wird gebeten.

Stellungskundmachung 2006
für den Geburtsjahrgang 1988

Die Stellungskundmachung ist die gesetzlich vorge-
sehene und offizielle Aufforderung zur Stellung.
Wehrpflichtige die ihrer Stellungspflicht nicht nach-
kommen, können unbeschadet ihrer allfälligen Straf-
barkeit der Stellungskommission vorgeführt werden.
Neben dieser offiziellen Kundmachung wird den
Stellungspflichtigen spätestens vier Wochen vor dem
Stellungstag eine persönliche Aufforderung zur Stel-
lung sowie eine Informationsbroschüre zugesandt.
Der Stellungstag und -ort für die Gemeinde Grein ist
am Mittwoch, den 05.04.2006, um 7.00 Uhr in Linz,
im Amtsgebäude der Ergänzungsabteilung des
Militärkommandos Oö., Garnisonstraße 36.

OÖVV-Kursbücher 2006

Kurz vor dem Fahrplanwechsel am 11.12.2005 sind
wieder die aktuellen OÖVV-Kursbücher im prakti-
schen Taschenbuchformat erschienen. Um große
Übersichtlichkeit und kleinen Umfang zu ermögli-
chen, wird das oberösterreichische Verkehrsbund-
Angebot nach Regionen geordnet in 9 Bänden prä-
sentiert.
Gratis für OÖVV-Jahreskartenbesitzer:
Das Kursbuch für Linz-Stadt kostet 2,50 Euro. Alle
anderen OÖVV-Kursbücher kosten je 1,00 Euro.
Nimmt man alle 9 Bände, zahlt man 5,00 Euro Besit-
zer von OÖVV-Jahreskarten erhalten das Kursbuch
für ihre Region kostenlos.

Die neuen OÖVV-Kostenbücher gibt es
- im OÖVV-Kundencenter, Volksgartenstraße 21,

4020 Linz
- bei OÖVV-Unternehmen
- in Bahnhöfen mit Verkaufspersonal

Sie können Ihr Kursbuch auch direkt über die Website
www.ooevv.at bestellen.
Wer nur an einzelnen Verbindungen interessiert ist,
kann sich sein „Persönliches Fahrplanheft“ unter
www.ooevv.at herunterlanden.

Agrargemeinschaft Grein -
Freie Garage

Die Agrargemeinschaft Grein teilt mit, dass in der
Seilerstätte eine Garage angemietet werden kann.
Herr Gebetsberger, Tel. 07268/360, steht für Auskünf-
te gerne zur Verfügung.

Girls’ Day 2006

Der internationale Aktionstag Girls’ Day findet am
27.04.2006 das sechste Mal in Oberösterreich statt.
Ziel des Aktionstages ist es, das Berufswahlspektrum
von Mädchen um technische und zukunftsorientierte
Berufe zu erweitern, um ihnen bessere Bedingungen
als in traditionellen Frauenberufen zu ermöglichen.
Vergangenes Jahr nützten mehr als 900 Mädchen aus
über 90 Schulen die Gelegenheit, in einem von 260
Betrieben und Organisationen zukunftsorientierte und
technische Berufe kennen zu lernen. Seit dem ersten
Girls’ Day im Jahr 2001 haben bereits mehr als 4000
Mädchen teilgenommen.
Betriebe, die dieses Projekt unterstützen möchten,
können sich bis 17.03.2006 bei Frau Andrea Hum-
mer, Harruckerstraße 7, 4040 Linz, Tel. 0732/717035
melden.

Vereinsservice

Wir erinnern nochmals alle Greiner Vereine an
die Möglichkeit, die Berichte über ihre Veran-
staltungen, Hauptversammlungen, Ankündigun-
gen etc. unentgeltlich in den Gemeindenachrich-
ten zu veröffentlichen. Ansprechperson am Stadt-
amt Grein ist Herr Harald Wahlmüller, 07268/
255-24, wahlmueller@grein.ooe.gv.at.
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Ä r z t e

Bereitschaft und Wochenendnotdienste

März 2006

Zeitraum Diensthabender Arzt
10 Freitag Dr. Wisgrill, Grein / Dr. Sinnmayr, Pabneukirchen
11 Samstag Dr. Huemer, Grein / Dr. Eder, Waldhausen
12 Sonntag Dr. Huemer, Grein / Dr. Eder, Waldhausen
13 Montag Dr. Huemer, Grein / Dr. Eder, Waldhausen
14 Dienstag Dr. Wisgrill, Grein / Dr. Sinnmayr, Pabneukirchen
15 Mittwoch Dr. Mantsch, Saxen / Dr. Sutter, Bad Kreuzen
16 Donnerstag Dr. Wisgrill, Grein / Dr. Altzinger, Dimbach
17 Freitag Dr. Huemer, Grein / Dr. Eder, Waldhausen
18 Samstag Dr. Altzinger, Dimb. / Dr. Sinnmayr, Pabneuk.
19 Sonntag Dr. Altzinger, Dimb. / Dr. Sinnmayr, Pabneuk.
20 Montag Dr. Huemer, Grein / Dr. Eder, Waldhausen
21 Dienstag Dr. Wisgrill, Grein / Dr. Sinnmayr, Pabneukirchen
22 Mittwoch Dr. Wisgrill, Grein / Dr. Altzinger, Dimbach
23 Donnerstag Dr. Mantsch, Saxen / Dr. Altzinger, Dimbach
24 Freitag Dr. Sutter, Bad Kreuzen / Dr. Eder, Waldhausen
25 Samstag Dr. Huemer, Grein / Dr. Eder, Waldhausen
26 Sonntag Dr. Huemer, Grein / Dr. Eder, Waldhausen
27 Montag Dr. Huemer, Grein / Dr. Sinnmayer, Pabneukirchen
28 Dienstag Dr. Wisgrill, Grein / Dr. Sinnmayr, Pabneukirchen
29 Mittwoch Dr. Sutter, Bad Kreuzen / Dr. Altzinger, Dimbach
30 Donnerstag Dr. Mantsch, Saxen / Dr. Altzinger, Dimbach
31 Freitag Dr. Huemer, Grein / Dr. Sutter, Bad Kreuzen

APOTHEKENBEREITSCHAFTSDIENST

(werktags ab 19 Uhr, Wochenende ab Samstag 12 Uhr)

März 2006

10 Freitag GREIN
11 Samstag GREIN
12 Sonntag GREIN

13 Montag GREIN

14 Dienstag GREIN

15 Mittwoch AMSTETTEN Stadion-Apotheke

16 Donnerstag GREIN

17 Freitag GREIN

18 Samstag AMSTETTEN Stadt-Apotheke

19 Sonntag AMSTETTEN Stadt-Apotheke

20 Montag GREIN

21 Dienstag GREIN

22 Mittwoch GREIN

23 Donnerstag AMSTETTEN Stadt-Apotheke

24 Freitag AMSTETTEN Stadt-Apotheke
25 Samstag GREIN
26 Sonntag GREIN
27 Montag GREIN
28 Dienstag GREIN
29 Mittwoch AMSTETTEN Mariahilf-Apotheke
30 Donnerstag AMSTETTEN Mariahilf-Apotheke
31 Freitag GREIN

Stadtapotheke Grein, Hauptstraße 16

Stadtapotheke Amstetten, Hauptplatz 17-19

Mariahilf-Apotheke Amstetten, Wienerstraße 21

Stadion-Apotheke Amstetten, Ybbsstraße 35

STYRIA-Wohnanlage - Ausschrei-
bung von Sanierungsarbeiten

Die gemeinnützige Steyrer Wohn- und Siedlungs-
genossenschaft STYRIA schreibt für die Sanierung
des Bauvorhabens Grein IV (6 Wohneinheiten) fol-
gende Leistungen aus: Baumeister-, Zimmermanns-,
Bauspengler/Dachdeckerarbeiten, Fenster- und
Außentürkonstruktionen, Schlosser-, Maler-,
Fliesenlegerarbeiten, Heizungsinstallation, Elektro-
installation und Jalousien.
Die Anbotsunterlagen gegen 10,00 Euro je Bauvor-
haben sind bei Frau Ganglbauer per e-mail
a.ganglbauer@styria-wohnbau.at anzufordern.
Abgabetermin: Freitag, 24.03.2006 bis spätestens
10.00 Uhr
Abgabeort: Büro der STYRIA, Preuenhueberstr. 3,
4400 Steyr, 1. Stock bei Frau Ganglbauer

Jugendzentrum Fönix lädt zum
Hallenfußballturnier

Der Jugendverein Fönix lädt am 08.04.2006 zum
Hallenfußball-Turnier in der Hauptschule Grein ein.
Gespielt wird in Vierer-Mannschaften mit 2 Ersatz-
spielern. Die Nenngebühr wird 10,00 Euro pro Mann-
schaft betragen, für das leibliche Wohl wird auch ge-
sorgt sein.
Anmeldung der Mannschaften bitte im Jugendzent-
rum unter 07268/21259 oder via E-Mail
jugendzentrum.foenix@utanet.at bis spätestens
01.04.2006. Genauere Informationen über Beginn und
Spielmodus werden noch bekanntgegeben.
Das Jugendzentrum Fönix freut sich auf zahlreiche
Anmeldungen und reges Zuschauerinteresse.

Kindergarteneinschreibung
2006/2007

Die Kindergarteneinschreibung findet am 08. und
10.03.2006 im Pfarrcaritas-Kindergarten Grein statt.
Wenn Ihr Kind bereits vorgemerkt wurde, bekommen
Sie eine schriftliche Verständigung. Ansonsten wird
um eine telefonische Terminvereinbarung (Tel. 07268/
444) gebeten.

Donau Hochwasserschutz
Machland - Informationsbüro

Das Hochwasserschutz-Informationsbüro ist an fol-
gendem Termin geöffnet:

Donnerstag, 09.03.2006
von 16.00 bis 18.00 Uhr

Ort:
Marktgemeindeamt Baumgartenberg

Sitzungssaal, 4342 Baumgartenberg 85
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Infoabend Landwirtschaftliche
Abendschule für Erwachsene

Die Landwirtschaftliche Fachschule als Abendschu-
le bietet sich für alle an, die bereits eine nicht-land-
wirtschaftliche Ausbildung abgeschlossen haben und
nun die landwirtschaftliche Facharbeiterprüfung an-
streben. In einem Schuljahr mit insgesamt 380 Theo-
rie- und 140 Praxisstunden wird fachliches und prak-
tisches Wissen vermittelt.
Am Dienstag, 21.03.2006, 19.30 Uhr, Landwirt-
schaftsschule Katsdorf, findet ein Informationsabend
für Interessierte statt.
Näheres unter 07235/88002 bzw. http://lws-
katsdorf.eduhi.at

Kostenlose Matura für Erwachsene!

Das Linzer Abendgymnasium startet im März mit 2
neuen Klassen. Der Schulbesuch ist kostenlos, und
auch die verwendeten Schulbücher werden im Rah-
men der Schulbuchaktion nahezu gratis abgegeben.
Die Kandidaten werden wahlweise im Abendunter-
richt oder im Fernstudium mit Kontaktphasen in bis
zu 9 Semestern zur Matura geführt.
Noten aus Oberstufenjahren mittlerer und höherer
Schulen werden angerechnet.
Nähere Informationen: www.abendgymnasium.at
(Standort Linz) bzw. Tel. 0732-772637-33.

www.Tiersuche.at

www. Tiersuche.at ist die größte Datenbank in Öster-
reich, in der vermisste und aufgefundene Tiere kos-
tenlos von jemanden eingestellt werden können -
Tiersuche.at ist eine nichtkommerzielle Seite. Ebenso
können auf dieser Seite Tiere aus Notfällen vermit-
telt werden.
Tiersuche.at kann pro Monat etwa 80.000 Besucher
verzeichnen und wurde bereits im Jahr 2004 den
Polizeidienststellen in ganz Österreich empfohlen.

An alle Katzenbesitzer

Durch den Zulauf von unkastrierten Haus- und
Bauernhofkatzen kommt es immer wieder zur
unkontrollierten Vermehrung von streunenden Kat-
zen. Damit steigt auch die Ausbreitung von Katzen-
krankheiten. Laut Gesetz müssen ab 01.01.2005 Kat-
zen mit regelmäßigem Zugang ins Freie von einem
Tierarzt kastriert werden.
Weiters verbietet das Österreichische Tierschutz-
gesetz die Tötung von Tieren und damit auch die
Tötung von kleinen Kätzchen und wird mit Strafen
bis zu 15.000,00 Euro bedroht.

Prof. Karl Mostböck -
Jubiläumsausstellung in Grein

Kürzlich wurde in der Galerie „artmark“ in Wien die
Ausstellung „Stille - Quelle der Kraft“ von Prof. Karl
Mostböck eröffnet. Der gebürtige Greiner erfährt nun
auch in der Bundeshauptstadt für sein Wirken die
notwendige Anerkennung. Zu diesem Anlass gratu-
lierten auch Bürgermeister Rupert Lehner und Kultur-
referent Leopold Höller.
Im Mai und Juni diese Jahres wird im alten Rathaus
(Theaterkeller) in Grein eine Ausstellung mit Expo-
naten von Prof. Karl Mostböck stattfinden.

Foto v.l.: Bürgermeister Rupert Lehner, Prof. Karl Mostböck, Kultur-
referent Leopold Höller

Jungfeuerwehrmänner angelobt!

Bei der 136. Jahresvollversammlung der Freiwilligen
Feuerwehr der Stadt Grein konnte Kommandant
Anton Pfeiffer vier neue Feuerwehrkameraden ange-
loben.
Am Foto sehen Sie von links PFm Werner
Grafeneder, PFm Stefan Lumetsberger, Ab-
schnittskommandant BR Richard Sandhofer, Bürger-
meister AW Rupert Lehner, Kommandant ABI Anton
Pfeiffer, PFm Thomas Radinger und PFm Roman
Prinz.
Wir freuen uns, dass sich wieder junge Leute für die
freiwillige Arbeit bei der Feuerwehr zur Verfügung
stellen.
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Unsere freiwilligen
Feuerwehrleute halfen wieder!

Durch die vielen Schneemassen musste auch die Frei-
willige Feuerwehr der Stadt Grein bei einigen Ob-
jekten in Grein die enormen Schneemassen entfer-
nen. Am Foto sehen Sie die Schneeräumung vom
Dach des neuen Turnsaales der Hauptschule.

In eigener Sache
Das Erscheinen der Gemeindenachrichten richtet sich
nach den fixierten Gemeinderatssitzungsterminen.
Alle GemeindebürgerInnen und Greiner Vereine ha-
ben die Möglichkeit, uns interessante Informationen
und Veranstaltungen usw. mitzuteilen. Diese Ein-
schaltungen sind unentgeltlich.
Weiters bieten wir Greiner Betrieben, Firmen und
Gewerbetreibenden die Möglichkeit, Inserate in den
Gemeindenachrichten einzuschalten. Der Text der
Einschaltung soll eher allgemein gehalten werden.
Es sollen keine Werbeeinschaltungen in Form von
wöchentlichen Angeboten erfolgen.
Preise und nähere Informationen erhalten Sie am
Stadtamt Grein, Herr Harald Wahlmüller, 07268/255-
24, E-Mail: wahlmueller@grein.ooe.gv.at.

Folgende Redaktionstermine sind für 2006
vorgesehen:
April-Ausgabe: 03.04.2006
Juli-Ausgabe: 19.06.2006
September-Ausgabe: 04.09.2006
November-Ausgabe: 16.10.2006
Dezember-Ausgabe: 04.12.2006

Jugendtaxi

Die neuen Gutscheine für das 1. Quartal können am
Stadtamt abgeholt werden. Die Jugendtaxigutscheine
werden jedes Quartal neu ausgegeben. Für die Be-
nützung des Jugendtaxis bei den Firmen Fichtinger
und Habbi-Taxi ist ein Jugendtaxiausweis notwen-
dig. Anspruchsberechtigte Jugendliche (15 - 20 Jah-
re) können am Stadtamt Grein einen Ausweis (Licht-
bild) beantragen. Information: Stadtamt Grein, Tel.
07268/255-27.

Volleyball - Wer spielt mit?

Neuigkeiten gibt es in der Union Baumgartenberg.
Auf Grund steigendem Interesse wurde nun eine neue
Sektion Volleyball gegründet!
Wenn auch du selbst gerne Volleyball spielen wür-
dest, dann melde dich bei: Jakob Raffetseder (0664/
4541385) oder bgb-volleyball@gmx.at.

VORTRAG
VERWUNDETES LEBEN HEILEN

Univ.-Doz. Dr. Franz Schmatz

Krisen, Krankheit, Trennungserfahrungen, Leid, Ster-
ben, Tod und Trauer führen uns Menschen in so ge-
nannte Grenzerfahrungen. Wir erleben dann Hilflo-
sigkeit, Ohnmacht, Angst und Trauer. Damit können
wir in einer Gesellschaft, in der alles auf Erfolg,
Machbarkeit, Leistung, Stark-Sein und Gelingen aus-
gerichtet ist, nur sehr schwer umgehen. Es gibt dafür
keine einfachen Rezepte, sehr wohl aber begleitende
Hilfestellungen.
Univ.-Doz. Dr. Franz Schmatz, der seit 25 Jahren als
Theologe, Seelsorger und Psychotherapeut in der
Begleitung von Menschen in Grenzsituationen tätig
ist, möchte aus seinem reichen Erfahrungshintergrund
„Bausteine“ für begleitende Hilfestellungen und die
eigene Gestaltung anbieten. So wird die Grenzsitua-
tion für alle Beteiligten zur Einladung, rechtzeitiger,
bewusster und intensiver zu leben, und das Furchtba-
re kann zum Fruchtbaren gestaltet werden.

Wann: 30.03.2006, 19.30 Uhr
Wo: Festsaal der Landesmusikschule in Perg

Veranstalter: Rotes Kreuz Perg, Mobiles Hospiz
Musikalische Umrahmung: Doris Derntl und Peter

Aichinger, Fred Hochedlinger am Klavier
Für das leibliche Wohl wird gesorgt!

Freiwillige Spenden
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Praxiseröffnung in Grein

Vor einigen Tagen hat in Grein, Kreuznerstraße 6
(Sparkassengebäude) die Praxisgemeinschaft für
Entspannungstherapie - Mediation und Legasthenie-
training - Psychotherapie und Psychodiagnostik die
Praxis eröffnet.
Mag. Elgard Schinko (Klinische- und
Gesundheitspsychologin, Psychotherapeutin i.A.u.S.),
Regina Hauser (Dipl. Sonderpädagogin, Dipl.
Legasthenietrainerin, Mediatorin i.A.) und Brigitte
Königshofer (Masseurin, Energetikerin) freuen sich
auf ein persönliches Kennenlernen nach Termin-
vereinbarung.
Bürgermeister Rupert Lehner konnte bei der offiziel-
len Eröffnung am 05. Jänner 2006 zahlreiche Besu-
cher begrüßen und überbrachte der Praxis-
gemeinschaft einen herzlichen Willkommensgruß
seitens der Stadtgemeinde Grein.

Foto v.l.: Dipl.-Päd. Regina Hauser, Bürgermeister Rupert Lehner, Mag.
Elgard Schinko, Brigitte Königshofer

Musikverein Stadtkapelle Grein -
41. Vereinskonzert

Das 41. Vereinskonzert des Musikvereins Stadtkapelle
Grein fand erstmals im neuen Turnsaal der Haupt-
schule Grein statt. Das Konzert stand unter dem Motto
„Alles was Musik erzählt“. Die 400 Besucher waren
begeistert von den Darbietungen der Musiker. Auch
konnten die Jungmusiker ihr Können präsentieren.
Martina Kloibhofer und Matthias Rosenthaler wur-
den mit dem Jungmusiker-Leistungsabzeichen in
Bronze ausgezeichnet, Bernhard Leitner in Silber.
Mag. Johann Weilguni, Direktor der Landes-
musikschule Grein, war von der Akustik im Turnsaal
begeistert, was auch Bürgermeister Rupert Lehner und
Kulturreferent Leopold Höller sehr freut.

Foto v.l..: Obmann Markus Moser, Bürgermeister Rupert Lehner, Martina
Kloibhofer, Matthias Rosenthaler und Kapellmeister Walter Rosenthaler.

Das Eltern-Kind-Zentrum Grein und die Kinderfreun-
de Grein laden ein zu einem Kabarettabend ins
Greiner Stadttheater. Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene spielen am Freitag, den 31.03. und am
Samstag, den 01.04., jeweils um 19.00 Uhr, das
Kabarettprogramm „Unverdünnt“.
Die sieben besten Sketches aus drei Kabarett-
programmen mit - aktualisierten aber unverdünnten -

Kinderfreunde Kabarett

Texten von Manfred Michlmayr werden an diesen
beiden Abenden gespielt.

Die jungen Schauspieler gehen dabei der Frage nach,
ob die Klimakatastrophe auf uns zukommt und ob
Kinder Märchen brauchen, spielen Liebessachen und
Heiratsg’schichten, veranschaulichen, wie ein priva-
tisiertes Arbeitsamt funktioniert, Travnicek erzählt
von seiner Zeit beim Bundesheer und Marko Simic
bewirbt sich um die österreichische Staatsbürger-
schaft.

Den Höhepunkt des Programms bildet schließlich eine
Parodie mit dem Titel „Leopold-Gwandl-Preis“, bei
der Möglichkeiten und Grenzen der Mundartdichtung
ausgelotet werden. Dem Publikum wird eine Samm-
lung köstlicher Satiren, die sowohl zum Lachen als
auch zum Nachdenken anregen, geboten.

Ab 07.03. gibt es in der Buchhandlung Hinterecker
Vorverkaufskarten zum Preis von 5,00 Euro.
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Ein abwechslungsreiches Kursprogramm bietet das
Eltern-Kind-Zentrum „Du und Ich“ im Frühjahr 2006.
Bereits im Februar starteten die Tanzkurse im Studio
ANGELEO, die sich wieder großer Beliebtheit er-
freuen. Anita Paireder leitet für Kinder von 8 bis 10
Jahren ab 06.03. den Kurs „Let`s play and learn
English“, der sechs Nachmittage in der Volksschule
Grein läuft.
Für Kinder ab 6 Jahren gibt es zweimal die Möglich-
keit, am Kurs „Kinder Atelier - Kunst für’s Kinder-
zimmer“ teilzunehmen, nämlich am 28.03. und am
10.05.2006. Dieser Kurs umfasst jeweils zwei Nach-
mittage.
Erwachsene können bei Dr. Christian Köttsdorfer ab
28.02. zwölf Mal Kenntnisse in Body Yoga erwerben
oder erweitern, als Zusatzangebot läuft anschließend
jeweils der Kurs „Diamond Yoga/Meditation.
Neu im Kursprogramm sind die Angebote von
Kinderpsychologin Mag. Elgard Schinko und Dipl.
Legasthenietrainerin Regina Hauser, die am Montag,
den 03.04. informieren, was Eltern für ihre Kinder
bei Entwicklungsproblemen, Verhaltensauffällig-
keiten und Rechtschreibschwäche tun können.

Frühling im EKIZ Grein -
Tolle Angebote für Jung und Alt

Brigitte Königshofer, die heuer im Jänner gemein-
sam mit Mag. Schinko und Regina Hauser eine Pra-
xis im Sparkassengebäude eröffnet hat, zeigt am
01.03. Entspannungstherapien, die zu körperlichem
und geistigem Wohlbefinden verhelfen.
Das komplette Kursprogramm gibt es in den EKIZ
Programmheften, Auskunft erteilen Rosalinde Köck
und Eva Fasching im EKIZ Grein jeden Mittwoch
von 11.00 bis 15.00 Uhr, an Freitagen von 08.00 bis
10.00 Uhr. Telefonische Auskunft gibt es unter 07268/
26888 oder 0664/4106261.

Am Samstag, den 17.12.2005, fand im Gasthaus
Schneeberger in Grein die traditionelle Jahres-
hauptversammlung der Rotkreuz Ortsstelle Grein
statt. Der Bezirksgeschäftsleiter, Herr Leo Pochlatko,
zahlreiche Ehrengäste sowie alle Mitarbeiter der Orts-
stelle Grein waren geladen.
Ortsstellenleiter Franz Kurzmann sprach großen Dank
für die geleisteten Aktivitäten aus. Besonders im Be-
reich der Gesundheit und Sozialen Dienste sowie im
Rettungsdienst wurden außerordentliche Leistungen
vollbracht.
6.115 Ausfahrten mit 266.209 km wurden im Jahr
2005 verzeichnet. Durchschnittlich 17
Fahrten pro Tag bzw. 730 km, was
wiederum einer Strecke von Neusiedl
bis Dornbirn entspricht.

Aufrichtiger Dank von Bezirksrettungs-
kommandant Leo Pochlatko an alle Mit-
arbeiter der Ortsstelle für diese Leistun-
gen.

Abschließend wurden zahlreiche Beför-
derungen und Ehrungen ebenfalls im
Rahmen der Feierlichkeiten verliehen:
- Silberne Verdienstmedaille für den

Rotes-Kreuz-Grein
Jahreshauptversammlung

Feuerwehrkommandanten Anton Pfeiffer
- Dank für besondere Aktivitäten um das Jugendrot-

kreuz an die Leiterin Petra Burgstaller
- Dank für 25 Jahre aktiven Rotkreuzdienst an Frau

Christiana Dieringer
- Gruppenfoto aller beförderten MitarbeiterInnen
- Rettungsdienstmedaille des Landes Oö. in  Bronze

für 25 Jahre aktive Mitarbeit im Roten Kreuz ver-
liehen an: Maria Radinger, Josef Köck und
Christiana Dieringer

- Verdienstmedaille in Bronze für besondere Leistun-
gen an Stefan Laska
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Am 27.01.2006 fand im Gasthof Blumauer die dies-
jährige Jahreshauptversammlung statt.
Eine Jahreshauptversammlung, die in die Vereins-
chronik besonders eingehen wird. Chorleiter Karl
Diwold, Obmann Hans Klammer und Kassier Klaus
Hoffmann legten ihre Funktionen zurück.
Karl Diwold leitete fast 23 Jahre mit großem Enga-
gement unseren Chor. Hans Klammer war 18 Jahre
ein äußerst umsichtiger Obmann.
Klaus Hoffmann beendete nach mehr als einem vier-
tel Jahrhundert seine Funktion als Kassier.
Chorleiterin wurde Frau Birgit Buck, die seit einem
Jahr mit ihrer Familie in Grein lebt und als Musik-
schullehrerin arbeitet. Sie leitete bereits verschiede-
ne Chöre und hat somit die besten Vorraussetzungen
mit uns zu arbeiten.
Frau Christine Marta wurde neue Obfrau. Karin
Kamleitner und Hildegard Abenteuer teilen sich die

Gesangsverein
Liederkranz Grein 1850

Arbeit als Kassier.
Es sei auf diesem Weg nochmals allen recht herzlich
gedankt, insbesondere unserem Chorleiter für die lan-
ge Zeit der Leitung des Chores.

Wir Sängerinnen und Sänger wünschen unserer neuen
Chorleiterin viel Geduld, Freude, Ausdauer und Spaß
mit uns zu singen.

Gratulationen
Wir gratulieren allen Greinerinnen und Greinern, die einen runden Geburtstag feierten.
Von einigen Jubilaren durften wir Geburtstagsfotos machen.

zum 75er:
Aloisia Brandstetter, Dornach 7

Josefa Gubi, Hauptstraße 50

zum 80er:
Dr. Emilie Glas, Prüschenkweg 3
Friedrich Moser, Am Hofberg 28
Christine Hainzl, Hauptstraße 19

Margaretha Schützenhofer, Kreuznerstr. 34

zum 85er:
Rosina Hinterleitner, Greinburgstraße 26

Christina Bruha, Greinburgstraße 26

zum 90er:
Franziska Geyrhofer, Lettental 1

Irmina Grünberger, Greinburgstraße 26,
80 Jahre

Aloisa Achleitner, Greinburgstraße 26,
75 Jahre

Aloisia Kloibmüller, Kreuznerstraße 46,
80 Jahre

Maria Lettner, Greinburgstraße 26,
75 Jahre

Maria Aichinger, Oberbergen 15,
85 Jahre

Kurt Ramharter, Greinburgstraße 20,
75 Jahre

Karl Breitschuh, Spitzfeldstraße 16,
85 Jahre



Seite 14 GEMEINDENACHRICHTEN

S p r e c h t a g e    2 0 0 6
Termine März, April, Mai

Pensionsversicherungsanstalt
Auskunft und Beratung in der Pensionsversicherung
werden in der Gebietskrankenkasse Perg, Garten-
straße 14, von der Pensionsversicherungsanstalt an
nachstehenden Tagen geboten. Telefonische Termin-
vormerkung unter Tel. 07262/57131-0 empfohlen!

06.03.2006, 08.00-12.00 Uhr
20.03.2006, 08.00-14.00 Uhr
03.04.2006, 08.00-12.00 Uhr
24.04.2006, 08.00-14.00 Uhr
08.05.2006, 08.00-12.00 Uhr
15.05.2006, 08.00-14.00 Uhr

Internationale Sprechtage - Rentenberatung
Beratung in der deutschen Rentenversicherung in der
Pensionsversicherungsanstalt, Volksgartenstraße 14,
4021 Linz. Nehmen Sie bitte Ihre Versicherungsunter-
lagen und Dokumente mit. Frühzeitige telefonische
Anmeldung ist unter der Tel. 05 03 03 36419 er-
wünscht. Sprechtage finden zu folgenden Tagen von
08.30 bis 12.00 und 13.00 bis 15.30 Uhr statt:

16.03.2006
20.04.2006
18.05.2006

Sozialversicherungsanstalt der Bauern
In der Bezirksbauernkammer, 4320 Perg, Fadinger-
straße 13, findet von der Sozialversicherungsanstalt
der Bauern an folgenden Tagen von 8.00 bis 12.00
Uhr ein Sprechtag in Kranken-, Unfall- Pensions-
versicherungs- und Beitragsangelegenheiten statt.
Frühzeitige telefonische Anmeldung unter der Tel.
0732/7633-0 wird empfohlen.

01.03.2006
05.04.2006
03.05.2006

Sozialversicherungsanstalt der gewerblichen Wirt-
schaft
Im Gasthof Barth, 4360 Grein, Greinburgstraße 6, fin-
det von der Sozialversicherungsanstalt der gewerbli-
chen Wirtschaft an folgenden Tagen von 9.00 bis
11.00 Uhr ein Sprechtag statt. Anmeldungen und In-
formationen bei der Wirtschaftskammer Perg unter
der Telefonnummer 05 90909 5550, Fax: 05 90909-
5559.

01.03.2006
05.04.2006
03.05.2006

Sozialrechtssprechtage 2006
An folgenden Tagen werden nur nach telefonischer
Vereinbarung (Tel. 050/6906-4711) vom Experten
Herrn Dieter Schmadlbauer in der Arbeiterkammer
Perg, Hinterbachweg 3, 4320 Perg, in der Zeit von
8.00 bis 12.00 Uhr Sozialrechtssprechtage durch-
geführt:

03.03.2006
07.04.2006
05.05.2006

Bildungsberatung für Erwachsene
In der Arbeiterkammer Perg findet mit Frau Ulrike
Retschitzegger an folgenden Tagen von 16.00 bis
18.00 Uhr eine kostenlose und individuelle Informa-
tion und Beratung statt (Anmeldung unter Tel. 050/
6906-4711):

13.03.2006
27.03.2006
10.04.2006
24.04.2006
08.05.2006
22.05.2006

Oö. Gebietskrankenkasse Perg - Servicestelle
Grein

jeden Dienstag, von 8.00 bis 12.00 Uhr
und von 13.00 bis 15.00 Uhr

Tel. 07268/26834

Gerichtstag des Bezirksgerichtes Perg am Stadt-
amt Grein

jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat
von 8.00 bis 10.00 Uhr

Sozialberatungsstelle in Grein

Frau Elfriede Reindl, Rotes Kreuz Grein,
Tel. 07268/344-15 oder 0664/3125441

jeden Montag und Donnerstag
von 8.00 bis 11.00 Uhr

Altstoffsammelzentrum Grein

Montag von 08.00 bis 11.00 Uhr,
Freitag von 08.00 bis 18.00 Uhr (durchgehend)

Tel. 0664/4318866
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E n t g e l t e t a r i f 
                       

für die Bezirksalten- und Pflegeheime Bad Kreuzen, Grein, Mauthausen und Perg 
 

gültig ab 01. Jänner 2006 

 
Auf Grund des Beschlusses des Verbandsvorstandes vom 14. Dezember 2005 werden gem. § 32 
Abs.3 Z. 1 des Oö. Sozialhilfegesetzes 1998 sowie gem. der Oö. Alten- und  
Pflegeheimverordnung LGBl. Nr. 29/1996 und gemäß den Bestimmungen der Entgeltordnung 
vom 6. Mai 1993 i.d.g.F. die Entgelte ab 01.01.2006 wie folgt festgesetzt: 
 
I. Standardtarife:  

 Bad Kreuzen Grein Mauthausen Perg 
Einbettzimmer 54,00 Euro 48,00 Euro 44,00 Euro 48,00 Euro 
Zweibettzimmer 53,00 Euro 47,00 Euro 43,00 Euro 47,00 Euro 
Kurzzeitpflegezimmer 54,00 Euro 48,00 Euro 44,00 Euro 48,00 Euro 
 
II. Betreuungs- und Pflegetarif:

Der Pflegezuschlag beträgt 80 v. H. des Betrages der jeweiligen Pflegestufe zuzüglich allfälliger 
Ausgleichszahlungen, höchstens jedoch den um das gesetzliche Taschengeld verminderten 
Auszahlungsbetrag.  
Für Bewohner, die in Kurzzeitpflegezimmern aufgenommen werden, werden mindestens 80 % 
vom Pflegegeld der Stufe 3 verrechnet, sofern nicht eine höhere Einstufung vorliegt. Bei 
tageweiser Verrechnung beträgt der Pflegezuschlag 1/30 des Monatsbetrages. 
 
Das Gesamtentgelt errechnet sich aus dem Standardtarif der jeweiligen Zimmerkategorie und 
dem Betreuungs- und Pflegetarif, unabhängig davon, ob der (die) betreffende Bewohner(in) in 
einer Pflegestation untergebracht ist, oder nicht. 
 
III. Verpflegskostenanteil:

Der Kostenersatz für die Verpflegung wird mit 2,91 Euro pro Tag festgesetzt. 
 
IV. Zimmer- (Betten-) freihaltetarif:

Der Freihaltetarif ist pro Tag mit dem vollen Satz des Standardtarifes abzüglich des 
Verpflegskostenanteiles zu berechnen. Hinzu kommt der Betreuungs- und Pflegetarif, soferne er 
nicht ruhend gestellt ist. 
 

Der Obmann des Verbandsvorstandes: 

Dr. Steinkellner 

Bezirkshauptmann 
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Das kbw-GREIN lädt ein: Zum Vortrag am 
 

Montag,13.März 2006 um 19:30 

im Pfarrsaal über : 
 

HEILSAME KRÄUTER 
AUS KÜCHE UND GARTEN 

(Naturheilmittel einfach zubereitet) 
Referent: Mag. Pharm. Kons. Hans Kumpl 

 
Kräuter sind die Würze so mancher Mahlzeit, Kräuter sind aber auch die Würze 
jedes Gartens. Sind es die schlichten Blüten, die zarten Blätter oder ist es ihr 
unbeschreiblicher Duft, der uns verleitet, Kräuter in den Garten zu holen? Wohl 
ein wenig von allem. Deshalb gehören seit einigen Jahren Kräuter auf Balkon 
oder Terrasse, Beete voll der würzigen Pflanzen oder gleich ganze Kräutergärten 
zu den beliebtesten Bereichen für Hobbygärtner.  
Wissen Sie, wie Sie Ihre Küchen - und Gartenkräuter heilbringend 

verwenden können?  

Dieser Vortrag gibt eine Übersicht von Anis über Melisse bis zur Zwiebel. 

Es gibt einfache Möglichkeiten zur Zubereitung von Naturheilmitteln. 

Lernen Sie diese kennen und finden Sie Geschmack daran ! 

 

 
 

Das kbw-TEAM-GREIN verspricht ihnen einen „würzigen“ Vortrag mit einer 
Menge interessanten Details und viel Spaß. 


